
Vernetzungstreffen der 
Initiativen gegen Rechts 
im nördlichen Rheinland-Pfalz 
 

Datum: Samstag, 24.08.2024 
Zeit:  13:30 – 17:30 Uhr  
Ort:  Historischer Rathaussaal 

Willi-Hörter-Platz 1  
56068 Koblenz 

 
 
 
 
 
 
Die Veranstaltung findet in Kooperation von DGB Re-
gion Koblenz und der Mobilen Beratung gegen Rechts-
extremismus – Regionalstelle Nord / Arbeit und Leben 
gGmbH mit Unterstützung durch die Partnerschaft für 
Demokratie Koblenz statt. 

 

  
 

 
 
 
 
 

 
  
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Ratschlag  
gegen  
Rechtsextremismus 

Gefördert vom: 

Koordination der  

Mobilen Beratung durch:  



Ratschlag gegen Rechtsextremismus 
Vernetzungstreffen der Initiativen gegen 
Rechts im nördlichen Rheinland-Pfalz 
 
Spätestens nach den Enthüllungen des Recherchenetz-
werkes Correktiv über ein Geheimtreffen zu „Remigrati-
onsplänen“ in Potsdam steht fest: der Rechtsextremis-
mus bedroht unsere demokratische und offene Gesell-
schaft. 
 
Um die zivilgesellschaftlichen Akteure und Akteurinnen 
im nördlichen Rheinland-Pfalz in ihrem Engagement  
gegen Rechts zu unterstützen, möchten wir zu einem 
Vernetzungstreffen am 24.08.2024 ins Koblenzer Rat-
haus einladen. 
Es wird vor allem um Austausch, Informationen und die 
Entwicklung von Handlungsstrategien gehen. 
 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung bis 
zum 12.08.2024 an koblenz@dgb.de erforderlich. 

 
 
 

 

13:30 Ankommen 

 

14:00  
 

Begrüßung 
 

 

14:20  
 

Vortrag: 
„Rechtsextremismus in den Parlamenten 

und vor den Wahlen“ 
Dr. Anna-Sophie Heinze, Universität Trier 

 
 

15:10  
 

 

Pause 

 

15:45  
 

Workshop-Phase 
Geplante Workshops u.a. zu: 

Parlamentarischem Umgang mit Rechtsext-
remismus, Neutralitätsgebot, Bündnispolitik 
& Engagement gegen Rechtsextremismus 

im ländlichen Raum  
 

 

16:30  
 

 

Abschluss 
Podium mit der Initiative Kein Vergessen  

Koblenz zu Anerkennung und Aufarbeitung 
rechter Gewalt 

 
 

17:30  
 

Ende 

 

Ausschlussklausel: 
Die Veranstalter behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen 
und Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen angehören, der 
rechtsextremistischen Szene zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit 
durch rassistische, nationalistische, antisemitische oder menschenverachtende 
Äußerungen in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung zu ver-
wehren oder sie von dieser auszuschließen. 

mailto:koblenz@dgb.de

